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der
Provinzialdlatt -
badischen Pfalzgrasschaft

N« ii . Mittwochs den i2ttn März 1806.
Srraferkenntnisse .

fP . G . l^ . 9Z . )
cm kurfürstlichem Hvfgcrichr der badi¬

schen Pfaszgrafschafr ist Magdalena Schee«
rer von Schwezlngen , wegen dritter Un¬
zucht zu 22täglgem Gefängnlß , oder 22
P -

t Geldstrafe, liebst einfacher körperlicher
Züchtigung ; Christoph Glaß aber von da
nebst gleicher tf01 pe,lieber Züchtigung zu 45tägigem Gefängnlß , oder 4z st . Geldstrafe»erurcheilt worden . (P . G . N . 113 . ) Si¬
mon Levi aus Fürth bei Nürnberg , und
Herz Michel aus Runkel an der Lahn , sind
zwar rüksichtllch des angeschuldigten Diebstahls
für klagfrei erkläret , jedoch wegen landstrei-
chrrischem Lebenswandel Simon Levi zu r2mo
natlichcr , und Herz Michel zu Hmonarlichrrin dem Zuchthaus zu Bruchsal zu erstehen¬
der Arbeltshauöstrafe , und demnächstiger
Landesverweisung von kurfürstl . Hofgericht
vcrurthellt worden , Mannheim am 2zten
Februar 182b .

Stein, Sekretär .
Bekanntmachungen .

Bei dem am gten dieses zu Schriesheim
statt gehabte » Mchmarkte , sind 52 Pferde,I Fohlen , >8 Ochsen, und rz Kühe verkauft ,und daraus im Ganzen n/ag fl. 42 kr . er¬löst worden ; welches hiemit bekannt gemachtwird. Heidelberg am loten März 1806 .

Kurfürstl . Amr Unterheidelberg .
Nestler. Vstr. Rettig .

Da Müllermeister Ullrich Harrmann von
Baminerthal , in Befolg gnädigster HofrathS-
eutfchließung vom 27ten November 1825 .

8c6o . für ' muridtvdt erklärt worden , so

wird solches mit der Warnung zur allgemei «
nrn Wissenschaft gebracht , daß die mir dem¬
selben ohne Vorwissen seiner Kuratoren Leon¬
hard Hafner , und Georg Adam Baumaim
von Bammerthal abgeschlossenen Kontrakte
ungültig seien , und Niemand daraus Zah¬
lungshilfe zu erwarten habe . Nechargemünv
am izten Februar »806.

Kurfürstliche - Amt.
Reidel . Rettig.

Nachstehend bezeichneker Putsche, in Dien¬
sten bei Obristllcntenant von Chenowitz unter
der kaiserl. und kdnigl. franchsischen Division
Oudiuot , hätte schon den 2zten d. M . auS
Eppingcn mit derbe! sich habenden , von ei¬
nem Sekretäre in französischer Sprache auS »
und von seinem Herr» » ulcrserrigten , von
Epplnge» vorn rzten Februar i8o6. datlrten,
m °t einem ohne Adler gestochenen Wappen
mit gcdrukiem Empire Francois versehenen
Marschroute, worauf bemerkt ist , daß er sich
hleher auf einen Tag und eine Nacht begeben
und für 2 Pferde Fonrage und für sich Le¬
bensmittel fassen solle , dahier elntrcffe » sol¬
len , mit 2 Pferden nämlich einer Stukte 5
Jahre alt , brauner Farbe , 16 Faust hoch,
am linken Fuß krumm , rz biS 16 KarolinS
werth , sodann r Schimmel- Wallach , mit
schwarzen Flechen , 2jährkg , 40 KarolinS
werth ; statt dessen aber kam er nicht , nnd lst
zu vermmhe» , daß er sich wahrscheinlich ent¬
weder mit oder ohne Pferde Mannheim oder
Skraßburg zu , gewendet .

Signalement . Anton N . gebürtig von
Augsburg , iü Jahre akt , trat vor 2 Mona¬
ten zu Wien aus einer Satllerwerkstätte .
wo er als Lehrjunge gestanden , ln Dienste
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Vit gedachtem Obristlieutenant von Cheno -
witz. Er ist runden blaffen Gesichts , ma¬
ger , brauner Augen , stumpfer Nase , langen
Kinn , schmaler Stirn , brauner geschnittener
Haare , ein weißes mouselinenes Unter- und
schwarzes seidenes Oberhalstuch tragend ,
grüner tuchener Jacke mit geloen metallenen
Knöpfen , zeugenem grüne» Mantel mit brau¬
nem Boy gefüttert, schwarz kasimirner We¬
ste mit roth gesttkten seidenen Tulipanen ,
kaffeefarbener langer Belnkleider, schwarzer
tüchener Kamaschen mit dergleichen Knöpfen,
Schnürschuhen; überdies in einem leinenen
Zwergsak , lange blautüchene Beinkleider mit
rothem Tuch auf den Selbenden besezr , mit
blauen tuchenen Knöpfen, ausgenommen un¬
ten an den Füßen, auf jeder Seite roth tu¬
cheneKnöpfe, nanquinelrnem Kamlsol , blauen
Frak mir gelb metallenen Knöpfen bei sich
habend. Da nun sehr viel an Habhastwer»
dung dieses jungen Menschen gelegen ; so
werden alle in- und ausländische Civil « und
Mllitärobrigkeiten vienstergebenst ersucht, aus
solchen genau fahnden , ihn auf Betreten ge¬
fälligst fest halten und gegen Ersaz der Ko¬
sten hleher liefern zu laßen. Durlach den
LÄen Februar 1806 .

Kurfürst !, badisches Oberarm.
Eisenlohr , Kah«.

(G. N . 1488 .) Die nachbeschriebenen drei
Judenpursche find heute Nacht mittelst ge¬
waltsamer Erbrechungaus ihremGefängnisse
entwichen . Man ersuchet daher alle Aemter
«nd OrtSvorgefrzte auf diese genaue Späh-
«nd Kundschaft ausstellen , und im Berre-
tungsfall arretieren zu laßen , und sodann hie¬
von gegen Mükersaz der Kosten gefällig« Nach¬
richt zu ertheilen .

Signalement. Michel Schuster von hier
gebürtig , zz Jahr alt , 5 Schuh 10 Zoll
groß , rundgefchnittenen schwarzen stark ge
rraußten Haars» , schwarzen etwas dünnen
Augenbraunen, runder Stirne mit 2 Falten,
dicker untenzugesplzterNase, kleinen Mund mit
etwas dickenLlppen, rpndenKinn, rundenetwas
aufgedunsenen Gesicht : trug bei seiner Entwei¬
chung einen dunkelbraun Kallmuckenen Küree
»stt langem Kragen , ein rvthrS weißgetupf¬

tes mousellne HalStuch, eine grau gestrelfte
SchwangdungeneWeste, graue lange manche-
siern« Hosen , Stiesel und runden Hm.
2 ) Herz Michel von Runkel gebürtig , 17
Jahr alt , 5 Schuh 3 Zoll groß , schwarzen
kraußen um den Kopf herum hängenden
Haaren , schwarzen Augenbraunen, braunen
Äugen , langer spitzer etwas gebogener Nase,
ovalein Gesicht , kleinem Mund , rundem
Kinn : trug bei seiner Entweichung einen grau
tuchenen Ueberrok mit gesponnenen Knöpfen,
grüne manchesterne Hosen , rdthllch gestreifte
Piqueweste , ein weißleinenes HalStuch mit
roth und blauen Streifen , einen mit grünem
Wachstuchüberzogenen Hut, und Schuhe ohne
Schnallen, z) Stmvn Xevi , gebürtig von
Fürth bet Nürnberg , 32 Jahre alt, 5 Schuh
9 Zoll groß , hellbraunen geschnittenen Haa¬
ren und starken Backenbart , hellbraunen Au¬
genbraunen, blauen Augen , breiter unten zu-
gesptzrer Nase , ovalem hagerem Gesicht , klei¬
nem Mund und rundem Kinn : trug bet sei¬
ner Entweichung einen dunkelblau tuchenen
Ueberrok mit gelb merallnen Knöpfen , gelb
nanquin Gilet mit weißen Knöpfen , grau ge¬
streifte manchesterne Hosen , und Stiefel, rln
schwarzseidenes Halstuch , «nd runden Hut
mit Wachstuch überzogen . Mannheim de«
9ten März 1806 .

KurfürstlichesStadtvogteiamt .
Rupprecht .

Hour. Veit. Kiffel.

Gerichtliche Aufforderungen .
( B. G. N . 47Z6.) Da die gegenwärtige deS

verstorbenen ReggSKanzleidienerSNeuer hin-
terlaßenen Erbe» in den Zlnsenbezug deS Ver¬
mögens ihrer abwesenden Geschwister Johann
Philipp , und Philipp Georg all in circa
2198 fl. 41 kr. eingewiesen zu werden ver»
angen , als werben obgenannte Johann Phi¬

lipp und Philipp Georg Neuer oder deren al¬
lenfalls vorhandene LeibeSerben vorgeladen ,
unter einer peremptorischen Frist von 9 Mo¬
naten entweder dahier persönlich , oder durch
hinlänglich Bewollmächtigie zu erscheinen ,
ihre Erbschaft in Empfang zu nehmen , oder
zu gewärtigen , daßderZinsenbetrag ihrenGe-



schwistern zu freiem Genüsse überlaßen werde .
Mannheim den lyten November 1805 .
Kurf. Hofgericht der badisch . Pfalzgrafschaft.

Fhr. v. Hacke.
Wolfs. Vdt . D ?etz .

( G. N. 1147 .) Diejenigen, welch» an die
in Ganr gerathene Wittib deS verlebten hie¬
sigen Burgers und Sattlermeisters Johann
Echüz , gebvhrne Römer, eine Forderung zu
haben glauben, werden hiermit unter dem
RechtSnachchelle deS Ausschlusses von gegen¬
wärtiger Gankmasse aufgerufen , solche den
29ten künftigen Monats März Morgens 9
Uhr dahier anzuzeigen , derselben Richtigkeit
nachzuwei 'en , und rüksichtllch deS Vorzugs
die rechtlichen Verhandlungen zu pflegen .
Mannheim den 24km Februar 18 6.

KurfürstlichesStadtvogteiamt .
Rupprecht.

Ziegler. Vdt. Stark.
Ueber das Vermögen des Kaspar Halter

zu Lobenfeld hat man den Konkurs erkannt,
und zur Liquidation und dem Streit überden
Vorzug Tagfahrt auf Donnerstag den 27«»
kommenden Monats Mär, anberüuwt , wo¬
zu dessen sämtliche Gläubiger sub praejudicio
praeclusionis anher mit dem Anhang vor¬
geladen werven , daß die Aktivmaffeinryzfl .
16 kr. bestehe , worauf eine Hypothekarschuld
ad 290 fl . und beträchtliches ehcweiblicheS
Einbringen haften . Ncckargemünd am rzten
Februar ! 8c-6.

Kurfürstliches Amt.
Reidel . Rektig.

Alle diejenige , welche an die Verlaßen»
fchaft des dahier verlebten Jägers Andreas
Meier gegründete Federungen zu machen ha¬
ben , werden andurch aufgefodert , auf Don¬
nerstag des 27« » Marz l . I . vor Unterzeich¬
netem Amte zu erscheinen . und ihre Fede¬
rungen gehörig zu liquldiren , oder im Ent-
stehungSfalle den Ausschluß von der vorhan¬
denen Masse zu gewärtigen . Bruchsal am
ritt » Februar 1806 .

Kurbadisches Stadtamt.
Gcmehl . Vdt. Bodenmüller.

Die bis daher etwa unbekannt gebliebenen
Gläubiger deS gantmäßigen Bürgers und
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Schuhmachermeisters Johann Simon zu
Schönau , werden anmit aufgefodert, Ihre
Federungen in unerstreklicher Frist von 6 Wo»
chen unter dem Rechtsnachtheile des Aus»
schlusses dahier anzubringeu. Heidelberg den
8len März 1806,

Kurfürst!. Stabsamt Waldeck .
Lang.

Der bereits 8Z Jahr alten von Stettfelv
gebürtigen Katharina Baaderin , nachhin ge«
ehelichten Jostfrledin angeblich in Batafeck,
oder ihren ehelichen Leibeserben werden hie»
mit aufgegeben , zum Empfange ihres in
Weyher noch vorhandenen Vermögens von
ungefähr 75 fl . , entweder durch sich oder Be»
vollmächtigte binnen einer peremptorische «
Frist von 6 Monaten sich zu legitlmiren, wi¬
drigenfalls sie als todt erklärt , und befrag¬
tes Vermögen erb- und eigenthümlich an die
geeignete Erben abgegeben werden solle.
Bruchsal am ryten Februar 1806.

Kurfürstliches Landamt.
Guhmann . Fränzinger.

Paul Wüsten Wittib , Anna Maria, von
MingviShelm, hat sich am ryten v. M. unter
dem Dvrwande, bei ihren auswärtigen An¬
verwandten etwas zu besorgen , von ihrem
Hauswesen und Wohnorte entfernt , undwa¬
ren bisher alle von ihren Kindern und Anver¬
wandten geschehen « Nachforschungen über ih¬
ren Aufenthalt ohne Erfolg. Diese Frau ist
47 Jahre att , groß von Statur , hak schwarz,
braune Haare und Augen , und war bei ih¬
rer Entfernung in einerothzltzene Kappe, dun¬
kelblaues Müzchen , Leibchen und Rok , auch
Halstuch nämlicher Farbe , dann eine weiße
Schürze von werkenem Tuche gekleidet ; trug
zugleich in einer Kissenzüge einige Sonntags»
kleider , unter andern auch ein Gebetbuch mit
sich . Alle Vorgesezte werden daher ersucht,
auf die Entwichene genaue Kundschaft aus¬
zustellen , und im Betretungsfall Nachricht
anher gelangen zu laßen , damit dieselbe ge»
gen Erstattung der Kosten von ihren Kindern
oder Anverwandten abgeholt werden könne.
KIßlau am 4ten März 180b .

Kurfürstlich dadenscheS Amt.
Moll. Vdt. Tschammerhekl.
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Der ledige Burgerssohn Johann Jakob Zu«

tavern von Heidelsheim , wird hiermit öffent¬
lich vorgeladen , binnen z Monaten sich da¬
hier einzufinden , und über seine Entfernung
zu verantworten, widrigenfalls mit Konfiska¬
tion seines Vermögens und Schlagung seines
NamenS an den Galgen wider ihn fürgefah¬
ren werden solle . Bruchsal am izten Ja -
ver i8oö.

Kurfürstliches Landamt.
Guhmann . V «it . Fränzinger.

Der bürgerliche Etna ohner Johann Adam
Müller von der Glashütte ; welcher vor acht
Wochen mit Aurüklaßung seiner schwängern
Frau und 8 gröstentheils unerzogenen Kin¬
dern sich heimlich entfernt, und bis jezt keine
Nachricht von sich gegeben hat , wird hiemlk
aufgefodert : von heute an in ö Wochen vor
hiesigem Amte zu erscheinen , und sich über
seine Entfernung zu verantworten , oder zu er-
warten , daß nach dieser Frist wider ihn , wie
gegen einen auSgewanderten Unterthanen ,
auch sonst weiter gesezlich verfahren wird.
Heidelberg am toten Marz 1806.

Kurfürstliches Amt Unterheidelberg .
Nestler. Rerng .

(355«) Da sich aus der bei dem hiesigen.
Burger und Kupferschmied Friedrich Kraus
vvrgtnommenen Vermögens- Untersuchung er.
geben , daß besten bis jezt bekannte Passiva
das Aktivvermögen um 24.34. st - 24 kr. über»
steige« , und man daher gegen denselben den
Konkurs zu erkennen bewogen worden ; so
werden alle diejenige , welche an ermeldten
Kraus auS irgend einem Grunde noch eine !
Forderung zu haben vermeinen , andurch vor¬
geladen , dieselbe auf Mittwoch den yre»
April nächsthtn Morgen» 9 Uhr dahler gehö.
riger Ordnung nach richtig zu stellen , und
über den Vorzug zu streiten , oder aber za ge¬
wärtigen , von gegenwärtiger Masse ausge¬
schlossen zu werden . Heidelberg den 37« »
Jäner 1806 .

KurbadischeS Stadtvogteiamt .
Banrittel.

SartoripS. Vdt . Grnber.
(91 , N . t «)6.) Gegen die Derlaßenfchafts«

« affe des kürzlich zu Rvhrbach verstvidenra

Johann Michael Stelnmann , ist man nun¬
mehr den förmlichen , Konkurs zu erkennen be¬
wogen worden . Sämtliche noch unbekannte
Gläubiger des Verlebten werden daher öffent¬
lich hlemlt vorzeladen , auf Mittwoch den
löten April l . I . Morgens 8 Uhr sich mit
ihren Forderungen anzumelden , und die al¬
lenfalls nökhige Beweisurknnden sogleich mit
zur Stelle zu bringen , sofort gedacht ihre
Forderungen behörend zu liquldire » , ^vder
durch den von Amtswegen bestellten krocu -
ratorem Lreciitorum communem, Dicaste -
rialadvocaten Titl . Bachers , llguidiren zu
laßen , und demnächst über das allenfallsige
Vorzugsrecht zu streiten , im AusbleibnngS »
falle aber zu gewärtigen, dag sie von dieser
Konkursmasse ein für allemal gänzlich aus¬
geschlossen werden . Heidelberg den 27«»
Jäner 1806.

Kurfürstlich badisches Amt Ober-Heidelberg .
S teinwarz. C . A . Heim.

Dümg §.
, Der vor kurzem im ledigen Stande verstor¬

bene hiesige Burger und Bäckermeister Frie¬
drich Preusch , hat zu Gunsten seiner Halb¬
brüder eine leztwlllige Verordnung hinterlas-
sen , und seinen leiblichen Bruder Bernard
Preusch , der sich dem Vernehmen nach in
Hamburg , oder in dortiger Gegend aufhakten
soll , nur mir einem geringen Legat bedacht.
Oieser wird daher anfgrfvdert, in Zeit 3 Mo¬
naten entweder selbst oder durch einen Bevoll¬
mächtigten über das Testament feines Brü¬
sers sich vor der hlefigen Justizstrlle zu er¬
klären , im UnterlaßungSfall aber zu gewär¬
tigen , daß seine etwaigen Einwendungen g«,
gen dasselbe für versäumt erklärt werden sol¬
len . Eppingcn de » ryken Februar 1806 .

KurbadischeS StaabSamt.
Schüz . Vcit. Staaden .Da der in Wilderet - Untersuchung befangc,

ne Büroer und Rlesenwirth Mathias Müllrr
von Malsch auf das ihm «rthellre sichere Ge¬
leit sich zwar rtngefunden , aber ohne die La¬
tz mg zu genügen sich wieder entfernt hat ; so
wird derselbe zur Fortsetzung der Untersuchung
und zur Verantwortung über seine Entwei-

i chung binnen einer peremptorische « Frist v»»



z Monaten unter bent RechtSnacht heile am
durch vorgeladen , daß aßsonsten gegen ihn das
rechtliche .erkenner , und nach der Konstitution
wider ausgetretene Unterthanen fürgefahren
werden solle. Bruchsalam z i ten Jäner 1806.

Kurfürstliches Landamt.
Guhmann . Väk . Fränzinger.

( G - R . 1242.) Der von hier gebürtige,
von dem kurfürstl . Infanterieregiment Kur
Prinz desertirte Emanuc! Heinrich , hat sich
binnen 3 Monaten dahier zu stellerHoder zu
S

ewärkigen , daß gegen ihn nach der Landes-
onstilution wider ausgetretene Unterthanen

werde verfahren werden . Mannheim den
2Zten Februar 1826.

Kurfürstl. Stadtvogtei - Amt,
Rnpprecht.

Houl. Veit. Kiffel.
Nachbenannte , thells auS kurfürstlichen

Kriegsdiensten meineidig entwichene , thetls
bei ihrer Einberufung zu solchen sich entfernt
habende, als Jakob Seidenabel, Sebastian
Schrepp , Melchior Paul , Joseph Zdller ,
Jakob Walz , Johann Adam Ruz , Heinrich
Schneider , Georg Bock , Paul Reinig, Phi¬
lipp Baier , Michael Bauer , und Johann
Odenwäider von Weinheim ; Leonhard Eber¬
hard , Adam Fink , und Jakob Herdinger
von Laudenbach , AndreasSchmitt von Hems,
bach , werden hiermit aufgefoderr , binnen 3
Monaren vor Unterzeichneter Stelle sich über
ihre Entweichung zu verantworten , oder zu
erwärtigrn , daß nach der LandeSkonstitution
wider sie verfahren werde. Weinheim am
ryten Jäner rZob.

Kurfürstlich dadenscheS Amt.
Beithorn. Vdt. Bajer.

Die von dem kurfürstlich badenfchen Ar«
tillerlebataillon , Regiment Kurprinz und
resp . Fuhrwesen desertirte Marlin Bott ,
Franz Peter Stricker , Johann Sochnm,
und Anton Knlel von Odenhetm ; Daniel
Ries von LandShausen ; Jakob Schmitt , und
Franß'^Michenfelder von Ieutern ; Johann
Joseph Luzaier von Oestrlngen ; Franz Mil.
drnderger von Rohrbach; Johann Müller ,
und Jakob Debeld von Ttefenbach , werden
hiemit öffentlich vorgelade » , sich binnen 3
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Monaten a dato bei dahicstgem Amte zu stel¬len , und wegen ihrks böslichen Austritts so
gewisser zu verantworten , als sonst gegen sienach der LandeSkonstitution wider ausgetre¬tene Unterkhanen verfahren werden solle.Odenheim den 28ken Jäner 1806.

Kurbadensches Amt.
Meßbach. VättKirchgeßner.Der von diesseitigem kurfürstl . Infanterie-

Regiment Kurprinz desertirte Johann Meiervon Aeisenhausen, wird hiedurch aufgefodert»binnen 3 Monaten dahier zu erscheinen, und
sich wegen diesem seinem AuStretungsfall zuverantworten oder zu gewärtigen , daß im
Ausbleibungsfall gegen ihn nach den Lan»
desgefttzen werde fürgefahren werden . Brrl«teu den 24ken Inner >8o6.

Kurfürstlich badisches Amt.
Posselt . Vat. Schiller.Die zum kurfürstlichen Militärdienst gezo¬gene , aber entwichene ledige Burgerssohne,Johann Gärtner , Johann Herzog, und Je»

Hann Holzer von äödljer werden hiemit öf¬fentlich vorgeladen , binnen z Monaten sichüber ihre bösliche Entweichung dahier zu ver¬antworten . widrigenfalls gegen sie nach der
Konstitution wider ausgetretene Unterthanenund Deserteur» fürgefahren, sie des Landes
verwiesen , nnd ihre Namen an den Galgengeschlagen werden sollen. Bruchsal am lotenJäner i &q6.

Kurfürstl. Landamt.
Guhmann. Vdt Fränzinger.Der von dem leichten Dragonerregimentedahier entwichene Gemeine Georg Selzer auS

HcddeSbach wird anmit aufgefodert, inner¬halb 3 Monaten unerstreklicher Frist dahiervor Amt zu erschetnm , über seinen Austritt
sich zu »erantwvtten , oder zu befahren , daß
gegen ihn alS ausgetretener Unterthan nachder Landeskonstitutlon verfahren werde» Hei¬delberg den ayten Jäner 1806.

Kurfürstliches SkabSamt Waldeck .
Lang.

Der ohne Erlaubniß in fremde Kriegsdien¬
ste getretene ledige BurgerSiohn, Bernhard
Hurst von Wöschbach, har sich binnen 3 Mo¬
nate« dahier über seine« Austritt zu verant«



8r
.Worte» , widrigenfalls zu gewärtigen, daß
nach der Konstitution wider ausgetretene Un -
terthanen gegen ihn verfahren werde. Bruch¬
sal am izkeo Janer l8c>(>.

KurfürstlichesLandamt.
Guhmann . Vä . Fränzinger.

Michael Birk, ein Sohn des verlebten hie¬
sigen Wasenmeistrrö , Michael Birk, welcher ,
im Jahr 1762 . it| die Fremde gegangen, und
in Kvppenhageo tn kdnigl . dänische Militär¬
dienste a s Wachtmeister gestanden haben soll,
oder dessen allenfallsige Letoeserben , werden
hiedurch aufgefvdert, sich innerhalb 9 Mona¬
te» persönlich , oder durch grhdriae Bevoll¬
mächtigte vor Unterzeichneter Stelle wegen
dem noch unter Pflegschaft stehenden Vermö¬
gen zu melden , oderznerwärcigen . daßauf
uäl-rreS Anstehen seines Bruders des Thier¬
arztes Friedrich Birk zu Mullheim gese,mäs-
sig darüber werde dlspontrt werden . Uebri-
genS werden alle diejenige, welche allenfallsig
gegründete Ansprüche an das Michael Btrti»
sehe Vermögen machen zu haben glauben ,
ebenfalls aafgefodrrt, binnen einer unerstrek-
lichen Frist von 6 Wochen solche bet hiesigem
Amt rcchtserfoderlich darzulhun. Brette» den
röten Hornung 1806 .

Kurfürst! . badlscheS Amt.
Posselr . V<i». Schiller.

Lauf « Anträge .
Die zu Bammerthal «ine Stunde von hier

gelegene beträchtliche , durchaus neu einge¬
richtete und größtentheils neuecbaute Herr ,
schastlicheErbbestandSmühle des Ullrich Ha , t-
mann , bestehend in einer vollständigen Mah -
Oel - und Upomühle , Hanfreib mit Wohn¬
haus , Schener , Stallung und geräumiger
Hofraiih samt Schiff und Geschirr , und son¬
stiger Mühleneinrichtnna. nebst ungefähr 2
Vrkl . Wiesen , wird Momag den ziren
März Morgens y Uhr l» locr, Bammerthal ,
mit Vorbehalt gnädigster Genehmigung, auf
zweifache Weise, einmal ln sechsjährigen
Aeitbestand , und dann als erbbeständltcheS
Etgenlhum unter annehmlichen Bedlngnissen
öffentlich versteigert ; welches mit dem An¬
hang bekannt gemacht wird , daß die Lieb¬
haber wegen Einsicht der Mühle sich bet Leon¬

hard Hafner , ober Georg Adam Baumann
zu Bammerthal zu melden haben . Neckar-
gemünd am 2Zten Februar i8c6.

Kurfürstliches Amt.
Reidel. Rettig .

Da die dem verstorbenen Bürger und Mül»
lermetster Johann Seiz zu Leimen zuständig
gewesene, allda in der Oberngaß gelegene ,
mit einem Schäl - Mahl - und TabakSgang
versehenMeigene Mahl - und Tabaksmühle ,
die Fl - <Wmühle genannt , der Erbverthei-
lung wegen auf dem dortigen Rathhaus den
, 8ten l. M . Nachmittags r Uhr öffentlich
versteigert wird ; so wird dieses Jedermann
zu dem Ende bekamrt gemacht , daß sich die
hierzu Lustlragende noch vor der bestimmten
Zeit und Stunde In Leimen einfinden , znvor
besagte Mühle tn ihrem Umfang . und den
dazu gehörigen gerrchtsamen selbst elnsehen ,
und dte dabei vorbehaltene Bedlngnissen auf
dem Rathhaus vernehmen können. Heldel»
berg den bten März >80b.

Bon AmtS - Kon mlffariats wegen.
Vdt. Thürlng .

Donnerstag den 2oren dieses wird man da¬
hier von dem hiesigen herrschaftlichen Frucht »
vvrrath reo Mltr . Korn , ioo Mltr . Gerste,
und 100 Mlrr. Spelz unter Vorbehalt hoher
Kammeralgenehmigungan den Melstbiekhen»
den Morgens früh um 10 Uhr öffentlich vrr»
steigern , welches den Kaufliebhadern mit dem
Anhänge andurch bekannt gemacht wird , daß
die Ausfuhr dieser Früchten erlaubt ist. Lam¬
pertheim am yren Mär, 1806 .

Landg>rafltch » Hessische Kellerei.
Künftigen Lounerstag den izten diese-

Nachmittags zUhr , wird auf kursürstl . Hof»
aerichts- Konmiiffionszlmmer eine goldene Re»
peUeruhr gearn gleich baare Bezahlung df.
seiiiiich versteigert . Mannheim den 8««
März 1806 .

Bon kurfürstl . Hofgerichts- KommisfionS
wegen .

Vclt. Welle«.
Auf Ansuchen der Frau Wittib Mayerln

tm großen Hirsch , wird daS derselben zugehd»
rtg« Rheinhäuser Hofgut« nach ringehol¬
tem gnädigsten Konsens den syten dieses



Nachmittags 3 Uhr in dem Gasthaufezum ft!»
bernen Anker von unterzogener Stelle in frei¬
willige öffentliche Bersteigung gebracht , und
deck Lezt- und Meistbiethenden ohne Ratifika¬
tion oder Auslösung zugeschlagen. Mann¬
heim den 8ten Marz rZob.

Rheinhäusergericht .
Reulher, Schultheiß.' Vclt. Chuno , Gerichtsschreiber .

Gelegenheitlich dessen wird auch der wir
elgenthümlich zugehörig « , in dem Riedacker
gelegene ein Morgen Acker an nämlichem Ort
und zu eben derselben Stunde freiwillig öf¬
fentlich versteigert werden , wozu ich die Lieb¬
haber hiedurch höflich einlade , mit dem Be¬
merken , daß die Hälfte de« Sreigschlllings
zur ersten gerichtlichen Sicherheit und gegen
Landüdliche Verzinsung stehen bleiben könne.
Mannheim den 8ten März t8oli .

Mayerin , Wittib .
Da» im Quadr . A . 1 . N8 . 4 . nächst dem

Schlosse gelegene Hau« der von Roehnertschen
Erben , wird den i8ten dieses Nachmittags 3
Uhr auf hiefigem Rarhhaus öffentlich verstei¬
gert. Mannheim den blen Mär ; 1806.

Kurfürstliche Stadtschrriberei.
LeerS.

DaS im Quadr. E. 13 . N°. 19. gelegene
HauS der Zieglerische» Wittib und Erben, nun
geehlichke Ihle , wird den alten dieses Nach¬
mittags 3 Uhr auf hiesigem RathhauS ver¬
steigert . Mannheim den 6ten März 1826.

Kurfürstliche- Stadtfchreiberei.
Leer-.

Das km Oaadr. Lv. F. 13. N°. 4. gele¬
gene Haus , de« Schuhmachers MelchiorIipf,
wird den 2oten dieses Nachmittags 3 Uhr auf
hiesigem Rathhaus versteigert , uuddemLezr»
und Meistdierhenden ohne weitern Vorbehalt
zugeschlagen. Mannheim den tuen März
1806.

Kurfürstliche Stadtsihreiber«.
Leers.

DaS im Ouadr . F. 13. No. 6. gelegene
Haus deö Beisaßeu Karl Annecker, worauf
852 fl . geborhen wurde , wird den izten Märzl. I . wiederholter Nachmittags um 3 Ubr
auf hiesigem RathhauS versteigert , und best»

LZ
nitiv zugeschlagen. Mmrnhelm den 8ken
Februar 1826.

Kurfürstliche Stadtschrekbrrek .
LeerS .

DaS im Quadr. ö . 9. N^. n . gelegene
Bäckermeister Andreas Retnhetmerische Ha »S,
worauf bereits gcxxr fl. gedeihen find , und
2500 fl. zur ersten Hypothek stehen bleiben
können , wird den irren k. M. März Nach ,
mittags um 3 Uhr auf hiesigem RathhauS
öffentlich wiederholt versteigert , und dem Lezt»und Meistbiethenden definitiv zugeschlagen.
Mannheim den 8tt» Februar 1826.

Kurfürstliche Stadtschreiberei.
Leers .

DaS im Quadr. Lit. B. 5. No . 16 . gelege»
ne zum Hirschel genannte HauS deS hiesigen
Bürgers Johann Ernst Steinmann , wird
den i ^ ren k. M. März Nachmittags um 3
Uhr auf hiesigem RathhauS öffentlich verfiel»
gert. Mannheim den 27« » Februar 1806.

Kurfürstliche Stadtschreiberei
LeerS.

Anzeigen .
DaS der Mttlb Wilhelm Obelhard zuge»

hörige , nunmehr der evangel . lukher. Gemein¬
de cedirte Lit. G. 6. N°. 2. gelegene HauS,wird unter annehmbarenBedingniffen auSker
Hand verkauft , und ist da« Nähere bei Kirsch»
nermrister Rückner , neben dem goldnenOch»
sen wohnhaft , zu erfahren . Mannheim de«
-Zten Februar 1826.

Von evang. luih. Armenhaus» Verwal»
tung wegen .

Von heute an ist stets Dieuser und hol»
ländisches grobes Salz ln Sacken und Fässer
km billigsten Preis , so wie noch eine Parkhie
Schudtarren » einzeln oder alle zusammen
käuflich zu haben bei Handeksmaun Math»
Gerbard in goldenen Bok.

Mannheimer Kirchenbuchs » Auszüge
Gebohre » e : Den2ken März : Anna Bar»

bara , Vater Wilhelm Schröder , R . W.
Den 3ten : Philtppina , Vater Br . Mar»
tln Bauer , K. eod. Joh . Georg, Vater
Joh . Georg Butterfaß » Br . u . AckerSmann ,
C, L. Den 4ten ; Friedrich , Vater Joh.



Georg Wetze! . Br . u. Sekfensseder, E . ?.
Den Zte» : Elisabeths , Vater Georg Wtr-
tinger . Br . u . Schneider, K. eoö. Anna
M » ia , Vater Joh . Brcht ' och , Beb'aß,
K. eod. Joh. Georg , Vater Heinrich
Burkhard Horn , Br . u. Pe»ückenmacher,
E . 2 . eod. Jakob und Jakob , beide un-
ehelich , K . Den üten : Michael , Vater
Joseph Vögele , Br . u . Schmied , K .
eod . Christian, Vater Joh . Schuhmacher,
Br . u. Mannheimer - Wasser - Fabrikant ,
M . Den 7ten : Johann , Vater Peter
Schuster , Polizeidiener , K . eod . Joseph
Anton , Vater Anton Aöller , Provinzial¬
kasse» Diener, K. eod . Katharina , Va¬
ter Joh. Schneider, Polizeidiener, K.
eod. Juliana Katharina , Vater Philipp
Iangmelster , Betsaß, L . L.

Gestorbene : Den zren März : Heinrich
Spengler , alt 68 Z . , E . 2 . Den 5ten :
Eva Hanry , alt 40 I . , K . eod . Frau«
ziska Retnerln, alt 20 I . , K . Den6ren :
Adam Daus , alt 72 I . , K . Den 7ten :
Phllippina Schnabelin , alt 5 Wochen , K .
eod . Georg Christian Mulh , alt 24 I . ,
E. 2 . eod . Anna Katharina Fischerin ,
alt 4 I . , E . 2 . Den 8len : Friedrich
Karl Rosenbecker, gewesener zwei !» ückischer
Kanzleidiener , alt 58 I ., K . eod Edmund
Hellmeyer , ehemaliger Landeskvmmissa .
riats - Erpeditor , alt 71 I . , K. Den
8ten : Christin « Bärbara Onethin , alt 8
Monat , E. R . Den yten : Anna Ma-
rla Kleberin , alt zz I . , K.

Verehelicht : Den 7ten März : Christian
Friedrich Ploucquet , Br . u . Handelemann
in Heidelberg , mit MariaMagdalena Frle-
drika Franziska Schmidtin.

Heidelberger Kirchenbuchs - Auszüge .
Gebohrener Den 22ten Februar : Elisa¬

beth« Barbara Joseph« , Vater , Joseph
Wagner , Schullehrer , K. Den rzkcn :
Anna Barbara , Vater Joh . KaSpar
Scherz , Br . u. Mezger , E. R. eod. An¬
na Felicitas , Vater Philipp Gottlieb
Schmidt , Br. u . Glaser , E . R. Den
2gten : Gustav Karl Wilhelm, Vater Hr.
Gustav Victor Theophorus Jägerschmidt,
kurf. bad. Landphys. u . Oberhebarzt, E . 2.
Den 2zten : Maria Elisabetha , unehelich,
E. R. « uö . Anna Katharlna , Vater
Karl Ludwig Lang » Br . u . Roihgeber, E.
2 . Den 28ten : Rosina Katharina , un¬
ehelich , K.

Gestorbene : Den 2Zten Februar : Chri¬
stian Wohlleder , alt 69 I . , E . R . eod .
Franziska Haffnenn, alt 26 I ., K. Den
2Ztrn : Ther^ ia Elisabetha , unehelich , alt
4 I . , K . Den 26ten : Gustav Karl Wil¬
helm Jagerschmldt , alt 2 Tage , E. 2.
eod . Juliana Schlagenhaufin, alt | I . , K»
•od . Maria Magdalena Kvhlertn , alt 44
I . , K. De» 28ten : Joh . Stephan Meyer,
alt 8* I . . E. L .

Verehelicht : Den azten Februar : Lud,
wlg Ramseyer, Beisaß , mir Marla Anna
Deutelln.

Fruchtpreise und viktualienschatzung .

5tLdte

Monat Früchte» per Mltr im Mittelpreis Brod Fleisch das Pfund «

1
fr

<=J>
| Korn

ff. | fr-

Gee¬

st, skr .

Spelz

st. jkr.

Kern

st. skr.

Haber

st- Ikr .

Kund
Brod

kr.

Weck
für
ikr .
Loth

Grm .
Brod
äs ft .
2ot$

Vchstn
kr.

Kalb
kr.

Haivtl
kr.

fchwei«
nen
kr.

Manheim— 6 7l48 5l39 4i44 - - I -
- 1-

5l —
X2i

64 15 10 64 8 io4 ö
'

6
Heidelberg
Bruchsal ly

4 7i - 5 5 >47 4 >89 4l33 7 17 94 64 — 94
9— 81 - 61 -

6 >Zo
Z >-

- ! -
5 >20 n4 6 18 84 6 8

Brette» 27— 5lr2 - I - — — — — — — —

Odenheim - 1- - 1- - 1- - I - — — — — — — —
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